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behrenden geyste des sulphuris gemacht hatt ...; Anf.: Hercz Lieber Bruder, waß
ich dich alhir, auß sonderlicher schickung Gottes, vor Meinem ende berichte

der gleiche Text 40 Ms. chem. 15, 7Tu.Ö. (s.d.)

1071"- hinterer Spiegel VONBEREITTUNGDESBREUCHLICHENABERNICHTGARDES
GEMEINENSCHWEFFELS.Anf.: Wier wöllen hier von bereittung etlicher breuchlicher,
aber derhalb nicht von den Schottlendischerz. . . Bergschweffeln reden . . .; (108r) Fe-

derzeichnung eines Ofens zur Schwefelgewinnung; (109V) Von der metallen

Schweffel vndt erstlich des goldes

um 1610 (97r) - 111 Bl. - 19,5x 15,5 - Hessen-Kassel(?) - rubriziert - 74l,108rschw.-w.Federzeichnun-

gen von Öfen - flexiblerPergamenteinband,vorn mit Titel in Geheimschrift,nicht mit einer der von
SCHMITZ/WINKELMANNmitgeteilten identisch

Auf dem Einband vorn durch Rasur getilgte Nr.; nicht bei den Quarthandschriften im Nachlaßinventar

des Landgrafen Moritz von 1632 nachweisbar.

4o Ms. chem. 53

Sigmund Uden:

Florilegium
Lustgarten der Philosophen, alchemisches

lr Titel, darunter: Außbündige Schone, herrliche Dicta der bewertesten Philoso-

phen, dorauß nicht allein die Malerin deß Philosophischen Wercks, sondern auch

deßen Labores satsam zuuernehmen. Dt.-lat. Blütenlese in Art des Rosarium phi-
losophorum (das auch zitiert wird). Jeweils numerierte Zitate zu den laut Index 21

(tatsächlich mehr) alch. Themen und Lehrsätzen. Am Rand jeweils die Autoren-
namen der üblichen Autoritäten, darunter auch Conrad Schüler (8V,64Vu.ö.),
Caspar Hartung vorn Hoff (257r), Georg Fugger ( 257V,261Tu.ö.), der Splendor
solis (30V). (Z801i)Georg Stange, der Schwager Udens. Zahlreiche Paracelsus-Zi-
tate.

(IV)vorangestellt 2 Lehrsätze des (Ps.-)Richardus Anglicus: Darumb ist von noten
das man die kunst erlange ...; (2114V) 57 Zitate mit Angabe des Autors zum The-
ma (2r): Die kunst volget der Natur . ..

(25r-55V) 71 Zitate zum Lehrsatz (25r) Von den Vilerley Nahmen,
Figuren Vndt Parabolen beyder Subiecten.

wunderbahren

Alle Lehrsatzsammlungen auf Zuwachs angelegt (leere Blätter, z.T. die letzte Nu-
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